
-1- 
 
 
 
 
Verhandlungsschrift 
 
 
über die am Freitag, den 31.5.1957 unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Richard Bösch 
abgehaltene Sitzung der Gemeindevertretung Schlins. 
 
Anwesend:  Bürgermeister, 2 Gemeinderäte, 9 Gemeindevertreter und 3 Ersatzmänner. 
Entsch.[uldigt] Abwesend: GV Bont Rupert, Müller Heinrich und Amann Fr. 
 
 
 
 
Beschlüsse 
 
 

1.) Die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung wurde verlesen und ohne Einwand zur Kenntnis 
genommen. 

 
 

2.) Dem Ansuchen des Gebhard Sönser, Schlins Nr. 160, wegen Entfernung eines der Gemeinde 
gehörenden Birkenbaumes vor seinem Hause wurde mit Stimmenmehrheit entsprochen. 
 

3.) Dem Ansuchen des Knecht Otto, Friseurmeister in Schlins Nr. 127, um Wasseranschluss bei 
seinem Bauplatz an der Haltestellenstrasse wurde dahin entsprochen, dass er den Anschluss 
nicht an der Hauptleitung, sondern an der der Siedlungsstrasse entlang demnächst zum 
Einbau gelangenden Nebenleitung bewerkstelligen kann. 

 
 

4.) Dem durch Brandkatastrophe heimgesuchten Sebastian Riehle in Schlins Nr. 17 wurden für 
den Wiederaufbau seines Wohnhauses 5 Holzkringen 30 fm. im Vorausbezug bewilligt. 

 
 

5.) Dem Ansuchen des Albert Mähr, Nr. 188, um Zaunablöse 
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wurde unter den üblichen Ablöse-Bedingungen entsprochen. 

 
 
 

6.) Dem Ansuchen des Josef Erne jun., Nr. 61, um Vorausbezug von 2 Holzkringen zu 
Bauzwecken wurde die Bewilligung erteilt. 

 
 

7.) Dem Ansuchen des Erne Josef und Co in Schlins, Nr. 61, wird eine Bauabstandsnachsicht 
gegen das öffentliche Gewässer (Wiesenbach) unter der Bedingung, dass der Gemeinde 
Schlins ein Schaden hiedurch nicht erwachsen darf, zugebilligt. 

 
 

8.) Dem Ansuchen der Sägackerbewohner um Trinkwasser und Löschwasserversorgung wird 
dahin entsprochen, dass die Gemeinde dieses Projekt als vordringlichstes im Auge behält. 

 
 

9.) Einer Erhöhung des Maximaltarifes für das Rauchfangkehrergewerbe wurde die Zustimmung 
versagt. 

 
 

10.)  Das heruntergelangte Schreiben der Vorarlberger Landesregierung zwecks Übernahme der 
Sägackerstrase in den Gemeindeverband Schlins wurde besprochen und wird vorerst die 
entgeltliche Regelung [endgültige Regelung ?] abgewartet. 

 
 

11.)  Für das Feuerwehrlöschwesen der hiesigen Gemeinde wurde die Anschaffung von 
umfassendem Schlauchmaterial, Strahlrohre und anderem die Bewilligung erteilt. Überdies 
wurde der Einbau von 8 Oberflurhydranten im Zuge des Strassenbaues bewilligt. 

 
 

12.)  Das im Zuge des Leitungsbaues der Illwerke geschlägerte Holz in der Parzelle Illwinkel wird 
im Versteigerungswege zu Gunsten der Gemeindekassa abgesetzt. 
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13.)  Der Abhaltung der Jungbürgerfeier in würdigem Rahmen wurde die Zustimmung erteilt.  

 

14.)  Allfälliges: Für die aus der Gemeindewaldung bezogenen Latten, Bohnenstangen, 

Schwedenreiterpfähle und Baumlatten werden die Preise geregelt. 

 

 
 
Schluss der Sitzung um 23 Uhr 
 
 
Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, die binnen 2 Wochen nach Verlautbarung dieser 
Niederschrift beim Gemeindeamte Schlins schriftlich einzubringen wäre. 
 
 
 
Der Schriftführer:       Der Bürgermeister: 
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